
TECHNISCHE NEUHEITEN AUF DER 

ENOMAQ /OLEOMAQ und TECNOVID /OLEOTEC 2009

Vom 10. bis zum 13. Februar finden auf der Messe von Zaragoza die von den Wein-

und Ölbranchen am meisten erwarteten Handelstreffen statt – ENOMAQ, OLEOMAQ 

UND TECNOVID-OLEOTEC- die bedeutendsten Messen des internationalen 

Panoramas. 

Viele der Unternehmen stellen auf dieser neuen Messe 2009 wichtige Neuheiten auf 

allen Sektoren vor. Wir zeigen eine Vorschau auf einige der markantesten 

Technischen Innovationen der Aussteller, die demnächst in den Messehallen zu sehen 

sind. 

Pressemitteilung



. 

Die neuesten Tendenzen an Anlagen, Techniken und Maschinen für die Wein-, Öl- und 

Getränkeindustrie generell werden auf der 17. Ausgabe der ENOMAQ, der Internationalen 

Maschinen- und Ausrüstungsmesse für Weinkellereien und Abfüllanlagen und auf der 2. Ausgabe 

der OLEOMAQ, dem Salon der Maschinen und Ausrüstungen für Ölmühlen gezeigt werden, die 

vom 10. bis zum 13. Februar auf der Messe von Zaragoza stattfinden. Wie immer finden 

gleichzeitig der VI Internationale Salon der Weinanbautechniken und -ausrüstungen TECNOVID 

und der ll Salon der Techniken und Ausrüstungen für den Ölanbau, OLEOTEC mit innovativen 

Vorschlägen für Maschinen und Techniken für den Wein- und Olivenanbau statt.

Markante Innovationen bei ENOMAQ–OLEOMAQ 2009

Die Anwendung der Elektronik bei den Maschinen hat alle Produktionsverfahren umgestürzt. Die 

neuen Tendenzen bei den Maschinen für die Weinverarbeitung ebenso wie des Materials der 

Analysen und Labors des Weines verlangen tragbare, funktionelle, einfach zu handhabende 

Anlagen, die für Weinkellereien und Unternehmen aller Grössen geeignet sind. 

Auf dem Maschinenensektor für Abfüllereien und Nebenanlagen wird eine revolutionäre 

Abfüllmaschine mit elektromagnetischem Management vorgestellt. Sie füllt per PLC der letzten 

Generation und einer geeigneten Software elektronisch ab, was durch den Ersatz der Walzen mit 

mechanischem Antrieb (bei den traditionellen Abfüllmaschinen) gegen elektropneumatische 

Ventile, die auf jeden der Hähne direkt einwirken, erreicht wurde und mit denen nach Belieben

alle Phasen des Abfüllprozesses individuell gesteuert werden können. Diese Abfüllmaschine kann 

ausserdem an das Ausspülgerät und an eine oder mehrere Korkenanlagen als modulärer Uniblock 

online oder verwinkelt angeschlossen werden. Mit diesen Charakteritiken ist sie sehr hoch flexibel 

und vielseitig konfigurierbar, das Produkt kann mit verschiedenen Charakteristiken abgefüllt 

werden.

Eine weitere in dieser Branche vorgestellte und spezifisch an die Ölindustrie gerichtete Neuheit ist 

eine Pumpanlage mit automatischem Füllsystem. Die Anlage verfügt über eine Mischfluss-

Zentrifugalpumpe mit Schneckenlaufrad für die Umfüllung von Feststoffen in eine Flüssigkeit, 

wodurch der Füllprozess automatisiert werden kann. Es handelt sich um ein für verschiedene 

Arten von Feststoffen geeignetes Programm, das diese nicht schädigt und das nicht bedient 

werden muss, da das automatisirte System das Flüssigkeitsniveau in der Ansaugleitung 

kontrolliert und das Füllsystem in Gang setzt oder anhält.



Als eine weitere einzigartige Marktneuheit ist besonders ein Drehkorken zu erwähnen, der anhand 

eines Membranmechanismus die Durchlassigkeit für die Mikrooxygenation in der Flasche 

kontrolliert. Dieses innovative Verschlusssystem verhält sich wie ein erstklassiger Korken, der Wein 

kann sich ohne das typische Reduktionsproblem angemessen entwickeln.

Bei Etikettierung, Handhabung oder Verpackung werden einige 

aufsehenerrengende Neuheiten wie die 100-prozentig wieder 

verwertbaren Aufklebeetiketten für P.E.T-Verpackungen vorgestellt. 

Sie sind aus Propylen mit einem Spezialklebstoff hergestellt, sodass 

ein Ganzes mit der PET-Verpackung entsteht, die, ohne dass die 

Komponenten getrennt werden müssen, wiederverwertet werden 

kann. Damit werden Kosten und Energie bei dem Verfahren eingespart 

und das wiederaufbereitete Material kann sogar für die Verpackung 

von Lebensmitteln verwendet werden. Im gleichen Bereich wird auf

dieser Messe aussserdem ein speziell an die Wein- und Ölindustrie 

gerichteter Farbdrucker der letzten Generation vorgestellt werden, der 

sich on-line an ein Computerprogramm für die Etikettierung 

zylindrischer und quadratischr Produkte anpasst; damit wird 

gleichzeitig das Etikett ausgedruckt und auf dem Produkt angebracht, 

womit 50% der Zeit eingespart werden, die für die beiden Vorgänge 

getrennt benötigt werden.

Auf dem Sektor Behälter und Verpackungen werden wir ein neues 

französisches Eichenfass sehen, das ein neues Herstellungsverfahren 

mit doppeltem Darrprozess bei niedrigen Temperaturen einführt, 

sodass man drei verschiedene Spezialfässer erhält: für Weisswein, für 

Rotwein und für kräftige und sehr strukturierte Weine. Mit ihnen bleibt 

die Authentizität der Traube erhalten, das ursprüngliche Aroma wird 

vollständig respektiert und die Reifezeit kann dank der schnellen 

Integrierung des Holzes verkürzt werden. Als Nebenmaschine der 

Weinkellerei ist ein Fassreiniger der dritten Generation besonders zu 

erwähnen, der ohne Kraftanwendungen benutzt wird. Er ist mit einem 

Mechanismus ausgestattet, der das Fass auf die Reinigungsposition 

anhebt; sein Design ermöglicht die Einführung des Rohrs in das Fass. 

Ausserdem verfügt er über eine Reihe austauschbarer und vielseitiger 

Zubehörteile, die die Lebensdauer des Rohrs beträchtlich verlängern 

und damit bedeutende Materialkosten einsparen. 

Auch wird es wichtige Neuheiten bei Maschinen und Anlagen zur Weinbehandlung wie einen 
Gärungssensor geben, der während des Gärungsvorgangs kontinuierlich die Veränderung von 

Zucker in Alkohol misst. Die Information wird an einen Computer gesendet, der die Daten 

graphisch interpretiert, sodass man eine Verbrauchskurve in Realzeit erhält. Dadurch kann der 

Önologe die Gärung genauer als mit der traditionellen regelmässigen Densitätisentnahme 

verfolgen. Mit der Software dieses Sensors können Alarme programmiert, die Kühlung, das 

Umpumpen, die Mikrooxygenation usw. kontrolliert werden.



Eine andere innovative Anlage auf diesem Sektor schützt den in Flaschen abgefüllten Wein, indem 

der aufgelöste Sauerstoff bis zu 95-97% vor der Abfüllung eleminiert wird. Das verlängert die 

durchschnittliche Lebensdauer des Weins und hält sein Aromaprofil längere Zeit aufrecht. Es 

handelt sich um eine komplett per PC gesteuerte, einfach zu bedienende elektronische Anlage, mit 

einer Datenbank zur Kontrolle der Rückverfolgbarkeit usw. 

Auch wird bei dieser Ausgabe der ENOMAQ eine innovative Entwicklung zur Weinfiltrierung die 

Aufmerksamkeit auf sich ziehen. Es handelt sich um neue Filter aus Zellulosefasern aus 

regenerierbaren und ökologischen Rohstoffen, die nach ihrer Benutzung als Kompost verwendet 

werden können. Ihre hohe Reinheit gewähreleistet, dass der Wein, der gefiltert werden muss, sich 

nicht verändert, während ihre Komposition und Struktur das Tropfen bis zu 95% reduzieren. 

Verglichen mit den konventionellen Tiefen-Filtrierplatten reduzieren diese Filter das Vor- und 

Nachspülen bis zu 50%. 

Ebenfalls für die Weinbehandlung wird ein mobiler Dekantierer für Schaumweine vorgestellt 

werden, der für kleine Weinkellereien ebenso wie für Grossbetriebe geeignet ist. Es handelt sich 

um ein einfach zu handhabendes mechanisches Dekantiersystem, das auf programmierbaren 

verschiedenen Anhebe- und Drehbewegungen eines einzigen kippbaren Containers basiert. Diese 

Bewegungen ändern die Position der Flasche von 0º bis 90º zur vertikalen Achse und drehen den 

Flaschencontainer um 360º zur horizontalen Achse. Dieses System beschleunigt den Prozess und 

spart Zeit und Personalkosten.

Auch auf dem Sektor önologischer Produkte und Labormaterial wurden zahlreiche Neuheiten 

vorgestellt. Besonders zu erwähnen ist ein fortschrittlicher automatischer Dichtemesser zur 

Bestimmung des Alkoholgehalts; seine hauptsächliche Neuheit besteht in einer Videomikrokamera, 

die die Bläschen in der Probe visuell zeigt, damit sie gegebenfalls eleminiert werden können. 

Damit werden die Fehler durch nicht erfasste Bläschen beim Messen mit den traditionellen 

Messsystemen vermieden. Ebenfalls gezeigt wird eine leistungsfähige Anlage für einfache und 

sofortige Analyse, die in 2 Minuten ohne Reagenzen und mit einigen Tropfen der Probe die 

hauptsächlichen Komponenten der Maische, der Maische im Ausbau und des fertigen Weins 

analysiert. Wegen ihrer reduzierten Grösse, ihrer hohen Präzision und ihrer einfachen Handhabung 

ist diese Anlage eine rentable und schnelle Alternative zu den traditionellen Analysen. 

Auf der gleichen Linie wird ein tragbares Oxymeter vorgestellt werden, das den in Weinen 

aufgelösten Sauerstoff mittels einer Technologie misst, die den Kontakt zwischen der analysierten 

Probe und dem Sauerstoff in der Luft ausschliesst.  Dieses Gerät arbeitet mehr als 350 Stunden 

autonom und misst schnell und präzise direkt an der Flasche oder im Lagerdepot des Weins, 

indem der Tank an die Messkamera angeschlossen wird und die Probe per Schwerkraft zirkuliert.

Eine weitere interessante Anlage, die auf der Messe zu sehen sein wird, ist ein mikrobiologisches 

Schnellerfassungssystem, das statt der 5 odrr 6 üblichen Tage in nur 10 Minuten bestimmt, ob die 

analysierte Probe frei von Schimmel und Hefe ist. Damit wird die Qualität in Realzeit kontrolliert 

und Korrekturen können sofort entschieden werden. Das System basiert auf der Kombination von 

Membranfiltern mit der durch das ATP (Adenosín-Triphosphat) erzeugten Bioluminiszenz, sodass   

schnell und präzise Mikroorganismen erfasst werden können. Diese vollständig automatisierte 

Lösung kann im Laufe des ganzen Getränkeherstellungsprozesses einschliesslich des Endprodukts, 

der Rohstoffe und des Wassers der Reinigungszyklen benutzt werden. 



Auch für die Qualitätskontrolle des Öls wird auf der OLEOMAQ ein neues Analysesystem vorgestellt 

werden, mit dem die Qualitätsparameter des Öls in allen Produktionsphasen evaluiert werden 

können. Es basiert auf einem spezifischen Photometriesystem zum schnellen, sicheren und 

zuverlässigen messen von Säure, Peroxyden, Poliphenolen und K270. Besonders erwähnenswert ist 

es wegen seiner niedrigen Kosten und seiner einfachen Benutzung, wodurch es sich für jeden 

Ölhersteller eignet.

Zuletzt und als innovatives önologisches Produkt ist eine Flüssigkeit zur optimalen Klärung des 

Weins und der Reduzierung unerwünschter Tannine zu nennen. Sie ist leicht anzuwenden und eine 

gute Alternative für die Klärung. Sie basiert auf speziellen Gelatinen zusammen mit schwerem

molekularem Kollagen und kann dem Wein direkt zugefügt werden; ausserdem enthält sie weder 

Kasein noch Allergene.

Hinsichtlich Anlagen und Aufbereitungsmaterial, Projekten und Nebenindustrie des Wein- und 

Olivenanbaus sind besonders die zahlreichen Computerprogramme wie ein komplettes ERP für das 

Management von Weinkellereien und generell Getränkeunternehmen zu erwähnen, das das 

Management der Rückverfolgbarkeit mittels technischer Karteikarte des Produkts optimiert. Dieses 

Programm zeigt auf einem einzigen Bildschirm eine Zusammenfassung der Herstellungsprozesse 

und des Ausbaus des Weins, was eine erschöpfende Kontrolle der Rückverfolgbarkeit ab einer 

bestimmten Zahl des Produkts ermöglicht. Auf der gleichen Linie ist eine interessante und nützliche 

Lösung für die Kontrolle von Weinkellereien bestehend aus modulärer Soft- und Hardware mit 

offener Architektur und für Weinkellereien jeder Grösse besonders zu erwähnen. Sie kontrollieren 

Temperaturen, Gärungen, Ambiente, Maschinen usw. und können an Ort und Stelle oder Remote 

angewendet werden. 

Ein weiteres Managementsystem, das vorgestellt wird, kontrolliert die Fässer mittels eines 

Barcodes; es benutzt Etiketten und Lektore, mit denen leicht und einfach der Fassbestand einer 

Weinkellerei verwaltet werden kann und damit zu einer besseren Rückverfolgbarkeit des Weins 

beiträgt. Mit diesem System erkennt man zum Beispiel sofort und leicht die Menge an innerhalb 

eines bestimmten Zeitraums abgefüllten, gereinigten oder montierten und demontierten Fässern. 

Ausserdem können am Fuss des Fasses die Ausbautage eines Weins, der Typ der bei seiner 

Herstellung benutzten Fässer und alle für ein optimales Management der verschiedenen Prozesse 

erforderlichen Daten kontrolliert werden. Schliesslich ist noch eine weitere Lösung zur Kontrolle der 

Rückverfolgbarkeit des Weins von der Rebe bis zur Spedition mittels RFID und WIFI Technologie und 

ihre Interaktion mit PDAs und einer spezifischen Software des Systems besonders zu erwähnen.



Bei der Nebenindustrie des Weinanbaus ist eine neue Kläranlage zu würdigen, die auf die 

Abflüsse des Weinanbaus ebenso wie auf die der Planzenschutzmittel einwirkt. Bis jetzt waren 

verschiedene Anlagen für die beiden Rückstände nötig, während mit dieser Kläranlage eine 

einzige Investition ausreicht, um eine Belastung des Ökosystems durch diese Abflüsse 

auszuschliessen.

Bezüglich Maschinen für die Verarbeitung der Traube und der Olive wird eine 

Entrappungsmühle mit Schutzgasinjektionssystem (manuell-automatisch) vorgestellt werden, die 

die weisse Traube in neutralem Umfeld erstklassig entrappt, die Oxydierung der Traube 

ausschliesst und infolgedessen die Qualität der Maische und des Endprodukts in der Flasche 

garantiert. Die Anlage ist mit einem oberen Trichter zur Aufnahme der Traube, einem 

Förderband, das die Traube an die Entrappungsmühle bringt, einer Inertisierungs- und 

Entrappungsanlage, einem Maischegerät, Pumpanlage, Schaltkasten und Oxymeter ausgestattet, 

das automatisch das Schutzgas dosiert. 

Auf dem gleichen Sektor werden ausserdem neue und hochentwickelte Kontrollsysteme für die 

Pressen wie das der Maischeaufnahmewanne zur Messung der abgetropften Maische zu sehen 

sein; diese Messungen werden an den Automaten übertragen, der anhand dieser Daten die 

Abtropf- und Presszyklen sowie alle anzuwendenden Pressparameter definiert. Das vereinfacht 

radikal die Handhabung der Presse und der Bediener muss keine komplexen technischen 

Entscheidungen mehr treffen. 

Zuletzt ist noch eine Anlage mit maximaler Präzision zur automatischen Auslese der Weinernte zu 

erwähnen. Mit dieser Maschine kann der Bediener die Auslese je nach dem gewünschten Objektiv 

und der anfänglichen Qualität der manuell oder mechanisch entrappten Weinernte einstellen. 

Ausserdem kann er ausschliesslich die gesunden und ganzen oder auch aufgeplatzten Beeren mit 

kleinen Blattstielen bewahren; auch kann er Fremdkörper, Planzen, unreife Beeren usw. 

eleminieren. 

Die innovativsten Maschinen der TECNOVID und OLEOTEC 2009

Die Agrartechniken für den Wein- und Olivenanbau richten sich mit immer multifunktionelleren 

Maschinen und fortschrittlicheren, die Umwelt schützenden Techniken weiter auf die 

Modernisierung und Suche nach Qualität. Nach den Unternehmen zu urteilen, die bei dieser 

Ausgabe 2009 ihre Innovationen ausstellen, werden in beiden Salons eine Fülle an technischen 

Neuheiten zu sehen sein. 



Auf dem Sektor grosser Maschinen sind die modernen, hochleistungsfähigen und ertragreichen 

Traktore speziell für den Wein- und Obstanbau besonders zu erwähnen, die speziell entwickelt 

wurden, um den Komfort des Fahrers bei seiner Arbeit zu gewährleisten. Dies trifft auf einen 

neuen Traktor mit einer geräumigen und bequemen verglasten, auf geräuscharmen Blöcken 

montierten Einzelkabine zu, wodurch der Fahrer und seine Umgebung von Vibrationen und 

Motorgeräuschen nicht belästigt werden. Ausserdem sind auf dem Dach spezielle Antipollenfilter 

montiert, die die Gesundheit des Fahrers schützen und umweltschädliche Abfälle reduzieren; an 

den Türen befinden sich selbstreinigende Filter, die zusammen mit einem leistungsfähigen 

Ventilationssystem Frischluft im Innern permanent gewährleisten. Ausserdem minimiert das 

Design dieser Kabine mit seiner auf ein Mindestmass reduzierten Höhe die Schäden, die die 

Maschinen gewöhnlich an den Anpflanzungen bei ihrer Fahrt durch die Reihen verursachenn. 

Eine andere innovativa Maschine ist die Zahnradegge (Scheiben) zum pflügen bis zu 200 mm 

Tiefe und Arbeiten bei hoher Geschwindigkeit. Diese schnelle Egge mit einer reduzierten 

Arbeitsbreite und reduziertem Gewicht ist für Arbeiten im Wein- oder Obstanbau geeignet. Die 

Scheiben sind getrennt, haben Gummistossdämpfer und ihre gezahnte Form ermöglicht die 

Penetration und das Zerkleinern der Abfälle, sodass in kurzer Zeit optimal gearbeitet werden 

kann. 

Auch durften die Neuheiten bei den Weinlesemaschinen wie die mit einem linealen Trauben-

Entrappungssystem ausgestattete, mit einen Auslesetisch verbundene Maschine nicht fehlen, die  

Fremdkörper wie Blätter, Ranken und Blattstiele trennt. Mit dieser Maschine erhalten die 

Weinkellereien eine für die Kelter bereite Traube, ohne dass sie vorher durch die 

Entrappungsmühle laufen muss. 

Auch wird eine neue elektrische Köpfmaschine mit Scheidmodulen und Elektromotoren der 

letzten Generation vorgestellt, die von einem auf der Zapfwelle des Motors direkt motierten 

Wechselstromgenerator gespeist wird. Damit arbeitet die Maschine mit sauberer Energie und 

ohne Verunreinigung, da weder hydraulischen Schläuche noch Elektroventile wie bei den 

traditionellen Maschinen existieren. Ausserdem eignet sie sich dank ihrer modulären Konzeption 

für jeden Weinanbau. Sie ist wirtschaftlicher und leichter als die hydraulischen Maschinen und 

benötigt viel weniger Wartung. Ein weiteres innovatives Werkzeug ist eine elektrische 

Motorsäge mit Lithium-Ion-Batterie; vorteilhaft sind ihr reduziertes Gewicht, keine Vibrationen, 

sie ist geräuschlos, verunreinigt nicht und hoch leistungsfähig, einfach zu handhaben und 

schneidet sehr präzise. 

Bei dieser Ausgabe wird auch eine Häckselmaschine mit Ladekit für Wein- und Olivenanbau

vorgestellt, damit die Reste der Abastung als Biomasse verwendet werden können. Die Abfälle 

werden über 2  Vorschübe aufgenommen und gegen einen Rotor mit Hämmern gerichtet, der sie 

so verkleinert, dass sie entweder im Boden deponiert oder auf Anhänger oder in Säcke geladen 

werden können. Eine andere Maschine, die die Aufmerksamkeit erregen wird, ist ein 

automatisches Entblätterungsgerät für Rebstöcke mit einfachem und umkehrbarem Kopf, 

sodass der gleiche Kopf die beiden Seiten entblättert und dadurch viel wirtschaftlicher als die 

traditionelle Doppelkopfmaschine ist.



Zum Schluss sind auch die Beiträge im Sektor der Reb- und Baumschulen wie zum Beispiel eine 

neuer Weinrebe zu erwähnen, die bessere Resultate bei Substitutionen bietet. Diese Pflanze ist 

hoch widerstandsfähig gegen Pilze der Holzkrankheit, da besonders der Weinstock I-1237 mit 

Trichoderma atroviride geimpft ist. Ausserdem ist sein Substrat mit ”Michorrizas” (ein vorteilhafter 

Pilz) gegen schon verwurzelte Pflanzen angereichert. 

Eine weitere Neuheit in diesem Bereich sind die 8 cm hohen Olivenbaumsetzlinge ohne Topf im 

Paper-Pot-System mit 6 cm Durchmesser. Bei diesem System ist der Wurzelballen in ein 

kompostierbares Papier mit Torf- und Düngercharaktristiken wie der Kunststofftopf gehüllt; diese 

Hülle bieten dem Wurzelsystem der Pflanze einen besseren Schutz, bei der Pflanzung erleidet die 

Wurzel keinerlei Schaden und die Verluste sind infolgedessen geringer. Ausserdem werden mit 

dem Paper-Pot die Ausgaben des Abfallmanagements vermieden, da der Kunststoff nicht entsorgt 

werden muss.
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